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Projekt: 
Die Stadt Duisburg verfolgt das Ziel, den Radver-
kehr weiter bzw. verstärkt zu fördern und so ver-
kehrsliche Entlastungswirkungen zu erzielen. 
Im Rahmen der Potenzial- und Machbarkeitsanaly-
se sollen 5 Korridore innerhalb eines 20 km Radius 
um die Duisburger Innenstadt untersucht werden. 
Im ersten Arbeitsschritt werden, zusammen mit der 
TRC Transportation GmbH, die Potenziale für die 
benannten Korridore anhand zielführender Linien-
führungen ermittelt. 
Im zweiten Arbeitsschritt erfolgt anhand eines Be-
wertungsrasters eine Priorisierung der betrachteten 
Korridore einschl. der Herleitung einer Vorzugstras-
se. Für die favorisierten Streckenvarianten sind 
neben der Erstellung eines Maßnahmenkatasters 
inkl. Ingenieurbauwerke die Eingriffe in Natur und 
Landschaft zu analysieren. 
In weiteren Arbeitsschritten folgen beispielhafte 
Entwürfe für Querschnitte und Knotenpunkte, Kos-
tenschätzung und eine Nutzen-Kosten-
Abschätzung. 
 
Leistungen des Ingenieurbüros H. Berg &  
Partner GmbH in Zusammenarbeit mit TRC 
Transportation Research and Consulting GmbH: 

 Potenzial- und Machbarkeitsanalyse 

 Kommunikationskonzept 
 
Kosten: 
Noch keine Schätzung 
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Variante im Korridor Duisburg - Moers 

Untersuchungsgebiet 

Bewertungsmatrix Korrodore 


